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Wer kennt es nicht? Gerade noch war das Kind putzmunter, jetzt liegt 
es mit roten Bäckchen und heissem Körper im Bett. Fieber bei Kindern 
verunsichert viele Eltern. Wegen der unzählig möglichen Gründe, die 
Kinder fiebern lassen, ist auf den ersten Blick oft nicht klar, ob sich 
hinter dem Fieber eine banale Erkältung oder ein ernsthaftes Problem 
verbirgt. Um eine gravierende Krankheit auszuschliessen, sollten Eltern 
dieses Symptom nicht verharmlosen und den Ursprung für die erhöhte 
Temperatur ausfindig machen. In der Regel sind die Ursachen für Fieber 
einer einfachen Erkrankung zuzuschreiben, dennoch gilt: Bei Unsicher-
heit und Sorge um das Kind lieber einmal mehr zum Arzt! 

AUF DIE SYMPTOME ACHTEN
Eine Körpertemperatur über 38 Grad bei einem Baby in den ersten 
drei Lebensmonaten erfordert immer einen Besuch beim Kinderarzt. 
Wenn die kleinen Patienten schon etwas älter sind, ist es wichtig, auf 
den Allgemeinzustand zu achten. Ist dieser gut und trinkt das Kind 
ausreichend Flüssigkeit in Form von Tee, Saft oder Wasser, dürfen Eltern 
abwarten. Kommen jedoch Schmerzen zum Fieber hinzu oder ist das 
Kind schläfrig und im Bewusstsein getrübt, sind dies ernstzunehmende 
Symptome und Gründe, eine Fachperson aufzusuchen.  

Die Ärztin für Kindermedizin der 
Praxis am Bahnhof Rüti ist unter 
der Telefonnummer 055 555 05 05 
erreichbar. Weitere Informationen 
sind auf der Webseite ersichtlich: 
www.praxisambahnhof.ch/kinder-
medizin.
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MIT EINEM FIEBERNDEN KIND ZUM ARZT, WENN:
-  die Körpertemperatur 38 Grad und mehr beträgt (0 - 3 Monate)
-  das Fieber länger als 1 Tag anhält (3 - 24 Monate)
-  das Fieber länger als 3 Tage anhält (24+ Monate)
-  das Fieber trotz fiebersenkender Massnahmen nicht zurück geht
-  Kopfschmerzen, steifer Nacken, Lichtempfindlichkeit hinzukommen
-  es nicht trinken will und sich wiederholt erbricht
-  es einen Fieberkrampf hat
-  Atemnot eintritt
-  ein Ausschlag am Körper auftritt (rote Punkte oder Flecken)
-  es teilnahmslos und passiv wirkt

Fieber ist keine Krankheit im eigentlichen Sinne, sondern ein Symptom. Dieses dient als natürlicher Abwehrvorgang, 
bei dem der Körper aktiv gegen krankmachende Keime kämpft. Im Allgemeinen kommen Kinder mit Fieber gut zurecht.


